
1452 Juni 1, Tegernsee. Nr. 2622

NvK, per Alamaniam et nonnulla alia regna ac provincias apostolice sedis legatus, an 

alle Christgläubigen. Da nach Einführung der Observanz im Kloster Tegernsee viele Gläubige zu den 

sonntäglichen Predigten strömen, verleiht er, um den religiösen Eifer anzuspornen, allen Besuchern 

der Sonntagspredigt jeweils 100 Tage Ablass.
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